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Großer Feuerwehreinsatz nach
Fettbrand im Bezirksklinikum

Regensburg
Fettbrand im Bezirksklinikum Regensburg löst großen
Feuerwehr-Einsatz aus; glücklicherweise gab es keine

Verletzten oder nennenswerten Schaden.

Feuerwehreinsatz in Regensburger Klinik

Am Freitagabend sorgte ein Fettbrand in der Küche einer Station
des Bezirksklinikums Regensburg für einen intensiven
Feuerwehreinsatz. Die schnelle Reaktion der Einsatzkräfte
verhinderte Schlimmeres und stellte die Sicherheit der Patienten
und des Personals sicher.

Ursache und Verlauf des Vorfalls

Gegen 20.30 Uhr, während des Abendessens, wurde ein Notruf
aus der betroffenen Station abgesetzt. In dem Alarmbericht
wurde von einem Brand in der Küche und einer starken
Verrauchung berichtet. Dies führte zur sofortigen Mobilisierung
einer Vielzahl von Feuerwehrleuten, die mit dem Einsatzbefehl
„Brand Krankenhaus“ alarmiert wurden. Sowohl die
Berufsfeuerwehr als auch mehrere Einheiten von Freiwilligen
Feuerwehren reagierten prompt.

Räumung und Feuerbekämpfung

Die Feuerwehr räumte zunächst die betroffene sowie eine
benachbarte Station, um die Sicherheit der Patienten zu
gewährleisten. Nachdem der Brand in der Küche schnell unter



Kontrolle gebracht wurde, kam es zu einem weiteren wichtigen
Schritt: Die Überprüfung mit einer Wärmebildkamera, um die
Ausbreitung des Feuers zu verhindern.

Entrauchung und Wiederherstellung der
Sicherheit

Die Entrauchung der beiden betroffenen Etagen erwies sich
jedoch als langwierig, bedingt durch die charakteristische
Bauweise solcher Institutionen. Es dauerte etwa eine Stunde, bis
die Stationen wieder an die Klinik übergeben werden konnten.
Glücklicherweise gab es bei dem Vorfall keine Verletzten, und
der Sachschaden wurde von der Polizei als marginal eingestuft.

Bedeutung für die Gemeinschaft

Dieser Vorfall hebt die Bedeutung der Brandsicherheit innerhalb
medizinischer Einrichtungen hervor. Kliniken sind oft stark
frequentiert, und die Gewährleistung der Sicherheit für
Patienten, Besucher und Mitarbeiter steht an oberster Stelle. Die
schnelle Reaktion und das sachgerechte Handeln der Feuerwehr
unterstreichen die Notwendigkeit einer guten Notfallorganisation
in solchen sensiblen Umgebungen.

Insgesamt zeigt das Geschehen in Regensburg, wie wichtig
durchdachte Brandschutzmaßnahmen und geschultes Personal
sind, insbesondere in Einrichtungen, in denen verletzliche
Personen betreut werden. Die Zusammenarbeit zwischen
Feuerwehr und Klinikpersonal war entscheidend für den
erfolgreichen Umgang mit der Situation.
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